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Der Besuch im Ötzidorf 
war für alle Kinder ein 
Erlebnis. Wir erfuhren, 
wie die Menschen in der 
Steinzeit lebten und durf-
ten sogar Brot am offenen 
Feuer backen.
Im Anschluss segelten 
bei der Greifvogelshow 
Schneeeulen und Falken 
über unsere Köpfe.

Generationenfest
Der Verein Lebenswertes Hatting hat in Zusammenarbeit mit dem Sportverband ASKÖ am 24.06.23 ein tolles Fest organisiert. 
Ab 14.00 Uhr wurden bei schönstem Wetter an insgesamt 10 unterschiedlichen Stationen abwechslungsreiche Bewegungsstati-
onen für alle Altersgruppen am Sportplatz in Hatting angeboten. Viele Familien haben diese Stationen als Team durchlaufen und 
konnten somit ganz verschiedene Aufgaben gemeinsam meistern. 

FAMILIENFEST ÖTZIDORF UND GREIFVOGELSHOW

Kindergarten Hatting

Gott sei Dank meinte es das Wetter gut mit uns und wir konn-
ten ohne Regen unser Familienfest feiern. Es gab einige Statio-
nen, wo die Familien ihre Geschicklichkeit, Geschwindigkeit 
und Schätzfähigkeit unter Beweis stellen mussten. Anschlie-
ßend stärkten sich alle bei Kaffee und Kuchen.

GRILLEN

Bei Sonnenschein konnten wir heuer wieder nahe des Mair-
bachs zum Grillen gehen. Die Würstel und Marshmallows 
schmeckten ausgezeichnet.

ÜBERNACHTUNGSPARTY IM KINDERGARTEN

Wie inzwischen jedes Jahr übernachteten die Schulvorberei-
tungskinder auch heuer wieder im Kindergarten. Nach dem 
Spiel 1, 2 oder 3 gabs das Abendessen. Anschließend verwan-
delten wir unseren Bewegungsraum in einen Kinosaal, wo wir 
„Ice Age“ schauten. Recht müde kuschelten sich dann alle 
Kinder in ihre Schlafsäcke und schliefen erstaunlicherweise 
bis kurz vor sieben Uhr. Nach einem gemeinsamen Frühstück 
starteten wir in einen neuen Kindergartentag.
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Bunt, lustig, vielfältig 
M I T T E L S C H U L E  I N Z I N G  L U D  Z U R  A R T  N I G H T

In der letzten Schulwoche präsentierten die kreativen Schü-
lerinnen und Schüler der MS Inzing ein kunterbuntes Kul-
turprogramm. Die Schulband und der Chor faszinierten das 
Publikum mit ihren musikalischen Leistungen, die Tanzgruppe 
begeisterte mit perfekten Choreografien und die Schauspiel-
truppe zeigte, dass Märchen lustig und immer aktuell sind. 
Alle Beiträge entstanden im Rahmen von „Unverbindlichen 
Übungen“, welche die Kinder mit großem Eifer freiwillig in 
ihrer Freizeit besuchen. Eine große Auswahl an Bildern, die im 
Unterricht entstanden, wurde ausgestellt und bewundert und 
rundete den gelungenen Abend ab.

Bild links: Schulchor
Bild rechts: Bilderausstellung aus verschiedenen Klassen
Bilder unten: Theatergruppe und Tanzgruppe

Auch kleine Einlagen der Tanzgruppen „Dancing Queens“ und 
„Golden Girls“ des Vereins Lebenswertes Hatting lockerten 
den Nachmittag zusätzlich auf. 

Den zahlreichen Besucher:innen und Teilnehmer:innen wur-
de somit ein bunter Nachmittag geboten, in dem das Thema 
„Bewegung und Spaß“ im Mittelpunkt standen. 
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Audit "familienfreundlichegemeinde"
Der Prozess rund um das Audit "familienfreundlichegemein-
de" ist soweit abgeschlossen. Als nächstes werden nun die 
festgelegten Maßnahmen umgesetzt. An dieser Stelle sei auch 
nochmal dem gesamten Projektteam für die tatkräftige Unter-
stützung gedankt. Ebenso der Dorfbevölkerung für die vielen 
Ideen und Anregungen.

Bei den Rückmeldungen der Fragenbögen, die an alle Haus-
halte ausgesendet wurden, sind natürlich auch die Themen 
Verkehr, Kinderbetreuung und Kinderkrippe, leistbares Woh-
nen bzw. Zuzug, ärztliche Versorgung im Ort, u.Ä. häufig 
erwähnt worden.

Diese Themen wurden beim Workshop im Gemeindesaal und 
im Maßnahmenkatalog nicht näher bearbeitet bzw. extra be-
rücksichtigt, da sie sehr komplex und zeitintensiv sind. Zudem 
ist die Gemeinde bei der Weiterentwicklung dieser Themen 
sehr stark von den gesetzlichen und finanziellen Rahmenbe-
dingungen und auch von der Vorgangsweise anderer Gemein-

125 Jahre Schützenkompanie Hatting 
Ein Fest ganz im Zeichen der Jubiläen
Am ersten Juniwochenende fand in Hatting das 73. Batail-
lonsschützenfest Hörtenberg statt. Mit rund 800 aktiven Teil-
nehmern an beiden Tagen wurde ein tolles Fest in unserer 
Gemeinde veranstaltet.

Nun war er da, der große Tag des 73. Bataillonsfestes Hör-
tenberg. Nach der langen Planung und dem kräfteraubenden 
Aufbau stand bei kaiserlichem Wetter einem gelungenen Fest 
nichts mehr im Wege. Hauptmann Herbert Häfele führte als 
Gesamtkommandierender die Schützen des Bataillons Hörten-
berg zur Feldmesse in die Puite. Die Messe wurde von Pfarrer 
Josef und Dekan Peter Scheiring, in Anwesenheit von Landes-
rätin Astrid Mair und unzähligen Ehrengästen des Bundes der 
Tiroler Schützenkompanien zelebriert. Im Anschluss daran 
fanden die Ehrungen des Bataillons statt. 

den und des Landes Tirol abhängig. Der Gemeinderat und die 
Ausschüsse befassen sich aber damit immer wieder. 

Zum Beispiel beim geforderten Jugendraum kommt die klei-
ne Gemeinde sowohl räumlich als auch personell an ihre 
Grenzen. Hier hat der für die Jugend zuständige Ausschuss in 
den letzten Monaten einige interessante Angebote für unsere 
Jugendlichen organisiert und ab 2024 ist zusätzlich eine enge 
Zusammenarbeit mit dem Jugendheim in Inzing geplant. 

Die Gemeindeführung kann euch aber versichern, dass sie ge-
rade bei diesen großen Themen weiterhin am Ball bleibt und 
eine gute Entwicklung für die Hattinger Bevölkerung mit aller 
Kraft vorantreiben wird.

Bei all den im Maßnahmenkatalog gelisteten Projekten kann 
die Gemeinde Hatting für dessen Umsetzung in einem vor-
gegebenen zeitlichen Rahmen Sorge tragen und somit eine 
Verbesserung der Lebensqualität in Hatting erreichen.

Ehrenhauptmann Alois Springer und Zugsführer Werner 
Walch für 40 Jahre Mitgliedschaft bei der SK Hatting.

Schütze Marco Zangerl und Bernhard Wachter für 15-jährige 
Mitgliedschaft.

Marketenderin Sabrina Hochenegger und Sophia Gufler für 
10 Jahre Marketenderinnen der SK Hatting.

Theresia Venier wurde mit der Margarethen-Medaille ausge-
zeichnet, als Dank für die jahrelange Unterstützung unserer 
Kompanie. Diese Ehrung für die besonderen Verdienste rund 
um das Schützenwesen in Hatting wurde erst zum zweiten 
Mal verliehen. Für alle Geehrten wurde von der Ehrenkompa-
nie Ranggen noch eine gewaltige Ehrensalve geschossen.

v.l.n.r.: Bgm. Dietmar Schöpf, Werner Walch, Marco Zangerl, Alois 
Springer, Bernhard Wachter, LRin Astrid Mair, Major Andreas Raass

v.l.n.r.: Herbert Häfele, Michael Krug, Bgm. Diemtar Schöpf, Theresia 
Venier, LRin Astrid Mair, Major Andreas Raass
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Folgende Maßnahmen wurden vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen und werden in den nächsten drei Jahren aufge-
griffen beziehungsweise umgesetzt:

•	 Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED

•	 Energieeffizienz - Konzept für Gemeindegebäude

•	 Weiterentwicklung der Ferienbetreuung im Kindergarten 
und Volksschule

•	 Arbeitsgruppe zum Thema Gewaltschutz

•	 Mehr Sportangebot für Volksschulkinder

•	 WhatsApp Gruppe "Mitfahrbörse"

•	 Analyse Spielplatz und Geräte

•	 Vortrag, Infoabende zum Thema Photovoltaik-Anlagen

•	 Naschhecke am Spielplatz

50. Bergmesse beim Archbrand-Kreuz
Nachdem im Jahr 1970 das Kreuz oberhalb der Archbrandhüt-
te von den damaligen Altherren des Sportvereins ESV Hatting 
errichtet wurde, ist auch die Idee entstanden, zur Einweihung 
eine Bergmesse zu veranstalten. Dies war nicht so einfach, da 
der Forstweg noch nicht fertig war und die dafür benötigten 
Sachen erschwert transportiert werden mussten. Trotzdem 
wurde dann die erste Bergmesse mit ca. 30 Personen gefei-
ert.  Da das Wetter schlecht war, musste sie in den Hoag, den 
leeren Stall, verlegt werden.

Seither wird die Bergmesse am ersten Sonntag nach dem 
Hohen Frauentag (15. August) gefeiert. Nach der Fertigstellung 
des Forstweges ist die Bergmesse ständig gewachsen, da die 
Leute mit Traktoren und eine zeitlang sogar von der Feuerwehr 
mit dem Geländefahrzeug zur Archbrandhütte befördert wur-
den. Inzwischen hat sich bei sportlichen Messbesuchern auch 
das Mountainbike durchgesetzt und sogar Pfarrer Josef Schei-
ring kommt seit geraumer Zeit mit dem E-Bike zur Hütte. 

Heuer feiert die Bergmesse 
am 20. AUGUST UM 11 UHR 
ein Jubiläum: sie wird zum 
50. Mal abgehalten. Auf vie-
le Besucher freuen sich die 
Altherren des Sportvereins ESV 
Hatting Pettnau. 

Für den festlichen Rahmen 
der Messfeier zeichnet die 
Musikkapelle Hatting verant-
wortlich. Um das leibliche 
Wohl der Messbesucher kümmern sich die ESV-Altherren, die 
Archbrandler mit ihren frisch panierten Schnitzeln und die 
Altherren-Frauen mit herzhaften Kuchen.

•	 Konzept Testlauf VVT-Leihticket

•	 Broschüre mit Jahresprogramm für Senioren:innen

•	 Bessere Taktung ÖBB & VVT

•	 Mitfinanzierung des Jungendraumes in Inzing

•	 Information an Eltern über den Jugendraum in Inzing

•	 Generationenfest 

•	 Evaluierung Eislaufplatz

•	 Musikalische Früherziehung im Kindergarten

Seit 1970 mussten übrigens erst drei Berggottesdienste ab-
gesagt werden, weil der Forstweg wegen Naturereignissen 
gesperrt oder kein Pfarrer zu finden war. Die Chance, dass das 
zum Jubiläum nicht passiert, steht also 3:50.

im Bild: Albin Bauhof, Karl Haider, Vinzenz Neuner, Siegfried Putzer, 
Alfred Rödlach, Walter Spiss, Emmerich Walch

Archbrandmesse 2020
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Gemüsegarten – Feldfarben
Seit dem Frühjahr 2023 gibt es einen neuen Gemüsegarten in 
Hatting. Wie es dazu kam und was es dort alles gibt, haben 
wir bei einem Besuch im Garten von Anne erfahren.

Anne ist vor ziemlich genau 5 Jahren von Berlin nach Tirol 
gekommen. Bereits in Berlin hat sie auf einem Hof mit Soli-
darischer Landwirtschaft die Ausbildung zur Facharbeiterin 
in der Landwirtschaft abgeschlossen. In Waal Sterneberg, als 
Koch weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt, fand sie 
vor vielen Jahren nicht nur einen Partner fürs Leben, sondern 
auch auf beruflicher Ebene die ideale Ergänzung. In Tirol an-
gekommen, machten sie sich schon bald auf die Suche nach 
einem geeigneten Platz für den zukünftigen Gemüsegarten. 
Waal eröffnete gemeinsam mit Thomas Kluckner das Zomm. 
im Meilerhof, auf dessen Grundstück Anne begann, einen Ge-
müsegarten anzulegen. Im Zuge dessen knüpfte sie auch die 
ersten Kontakte mit umliegenden Gemüsegärtnern, die nach 
ähnlichen Konzepten arbeiten. Für die Zukunft plante Anne 
einen noch größeren Gemüsegarten, mit dem sie - abgesehen 
vom Restaurant - auch private Personen direkt mit frischem 
Gemüse versorgen kann. Schnell war klar, dass das Inntal 
klimabedingt und auf Grund der Lage (Wasser, Infrastruktur, 
usw.) gute Voraussetzungen für den Anbau von Gemüse bietet. 
Nach einer intensiven Vorbereitungszeit begannen im Frühjahr 
2023 die Arbeiten am Feld in der Bahnstraße in Hatting. Beete 
mussten ausgemessen und angelegt werden und nicht selten 
war die Verwunderung der vorbeikommenden Spaziergeher 
über die Arbeiten am Feld groß.

Konzepte wie die Marktgärtnerei oder die Permakultur geben 
dabei immer wieder Impulse. Ein naturnaher Garten, der 
sich über die Jahre ständig weiterentwickelt ist Anne wichtig. 
Sie hält nicht viel von einem „Maximal-Ertrag-Garten“. Der 
Kreislauf der Natur, Stärkung der Pflanzen durch biologische 
und natürliche Mittel wie Schachtelhalmextrakt, Brennnessel-
jauche und ähnliches bilden die Grundlage für ein gesundes 
Wachstum genauso wie ein aktives und intaktes Bodenleben. 
Pestizide oder Kunstdünger kommen bei Anne nicht zum 
Einsatz.
„Die Menschen beschäftigen sich aktuell wieder viel mehr 
damit, wo unser Essen herkommt. Vor allem auch bei der 
jüngeren Generation sind neue Ansätze in der Landwirtschaft 
deutlich spürbar“ freut sich Anne. Der Gemüsegarten basiert 
auf dem Prinzip der Solidarischen Landwirtschaft. Das bedeu-
tet, dass der Anbau von Gemüse gut geplant wird, es soll kein 
Überschuss produziert werden. 

Interessierte können Mitglied für 1 Jahr werden und erhalten 
wöchentlich eine Gemüsekiste (im Winter jede zweite Wo-
che). Die gesamte Ernte wird unter allen Mitgliedern aufge-
teilt. Bei extremen Wetterereignissen oder unvorhersehbarem 
Schädlingsbefall kann die Ernte natürlich auch einmal etwas 
kleiner ausfallen. 

Anne hat sich in ihrem Garten „Feldfarben“ auf den Anbau 
von Salat, Kräutern, Tomaten u.ä. spezialisiert. Die ideale 
Ergänzung bilden Barbara und Florian vom Rietzerhof in Telfs. 
Sie bauen hauptsächlich Wurzel- und Lagergemüse an. Un-
ter dem Namen "Solidarische Landwirtschaft Blatt & Wurzel" 
befüllen sie gemeinsam die wöchentlichen Gemüsekisten. 
Aktuell liefern sie jede Woche Gemüsekisten an 20 Mitglieder 
aus. Grundsätzlich gilt eine Mitgliedschaft von Juni bis Mai 
und kann jedes Jahr erneuert werden. 

Für kurzentschlossene gibt es noch die Möglichkeit jetzt 
Mitglied zu werden. Für genauere Informationen oder Fra-
gen einfach direkt bei Anne nachfragen – Telefonnummer: 
0660/7557684, www.blattundwurzel.at
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Nach mehrjährigem Einarbeiten haben Birgit und Andreas 
Neuner heuer die Imkerei von seinem Vater Johann zur Gänze 
übernommen. Bereits der Opa von Andreas war ein leiden-
schaftlicher Imker über 40 Jahre lang in Gnadenwald und hat 
erst vor zwei Jahren altersbedingt damit aufgehört.

Früher hatte Johann Neuner seine Bienenvölker in der Gaisau. 
Bereits im Jahr 2021 hat er die Völker von der Gaisau auf die 
Reitwiese am Hattingerberg übersiedelt. Dort oben finden 
die Bienen ideale Voraussetzungen vor –  ein ruhiges Plätz-
chen auf der Wiese, direkt am Wald, hier wird überwiegend 
Waldhonig gesammelt. Im Sommer stehen außerdem ein paar 
Jungvölker sowie Königinnen aus eigener Nachzucht im Ethal.

Bei zahlreichen Ausbildungen an der Landwirtschaftlichen 
Lehranstalt in Imst (Imkerschule) haben Birgit und Andreas 
neben der Haltung von Bienen im Jahresverlauf auch die Ernte 
und Verarbeitung von weiteren sehr wertvollen Bienenproduk-
ten erlernt. So wird neben Honig auch Propolis geerntet und 
mit Bienenwachs zu hochwertigen Produkten weiterverarbei-
tet. Das Sortiment an Bienenprodukten entwickelt sich ständig 
weiter. Bienenlikör, Propolistropfen, Cremen, Lippenbalsam, 
handgefertigte Bienenwachskerzen für verschiedenste Anlässe 
(Weihnachten, Ostern, o.ä.) Teelichter und Bienenwachstü-
cher werden von Birgit und Andreas in Handarbeit hergestellt. 
Auch Oxymel, eine altbewährtes Hausmittel hergestellt aus 
Honig und Apfelessig vom Obstbau Huber aus Hatting, gibt es 
bei Familie Neuner.

Imker in dritter Generation
Der Ende Juli geerntete Honig 
ist beim monatlichen Brotba-
cken der Bäuerinnen und beim 
Hofstandl von Barbara Wild 
erhältlich. Außerdem können 
alle Produkte (auch als Ge-
schenkskorb) direkt nach kurzer 
telefonischer Vereinbarung bei 
Birgit und Andreas in der Puite 
bezogen werden – Telefonnum-
mer: 0664/6272032

Birgit und Andreas freuen sich 
über euer Interesse an ihren 
Bienenprodukten.

Bienenvölker auf der Reitwiese am Hattingerberg

Bienenvölker im Ethal

Nachwuchs-Imker Michael bei der Arbeit



Für den Inhalt verantwortlich: Walter Neuner, Johann Neuner, Stefan Nagl, Gerhard Rödlach, Irene Steiner
 Bildnachweis: Hattinger Dorfblatt, Kindergarten Hatting Seite 2, Lebenswertes Hatting Seite 2, MS Inzing Seite 3, Schützenkompanie Hatting Seite 4, ESV Altherrn Seite 5, 

Andreas und Birgit Neuner Seite 7, Landjugend Hatting Seite 7

Veranstaltungen

* JEDEN ERSTEN SAMSTAG IM MONAT, BESTELLUNGEN UNTER DER NUMMER 0664/73860211 THERESIA VENIER

Wir freuen uns über ...
JULIAN ÖFNER | TALIA  RYKENA 

NIKLAS HELLBERT | THERESA MOLL

20.08.2023	 Archbrandmesse	 Archbrand | 11:00 Uhr

25.08.2023	 Brautreff	 Bierbrauer | 19:00 Uhr

26.08.2023	 Sommernachtsfest Landjugend/Jungbauern Hatting	 Schulhof | 17:00 Uhr

01.09.2023	 Spieleabend für Jugendliche und Erwachsene	 Bücherei | 19:00 Uhr

02.09.2023	 Brotbacken*	 Widum | 14:00 Uhr

03.09.2023	 Radioübertragung Hattinger Kirchtagsmesse mit anschl. Kirchtag am Schulhof	 Pfarrkirche | 10:00 Uhr

24.09.2023	 Erntedankfest	 Pfarrkirche | 10:00 Uhr

26.09.2023	 Xund im Alter	 Widum | 08:30 Uhr

29.09.2023	 Brautreff	 Bierbrauer | 19:00 Uhr

07.10.2023	 Brotbacken*	 Widum | 14:00 Uhr

07.10.2023	 Spielenachmittag für Kinder und Erwachsene	 Bücherei |14:30 Uhr

11.10.2023	 Hoangertstubn	 Widum | 14:00 Uhr

21.10.2023	 Jungbürgerfeier	

24.10.2023	 Xund im Alter	 Widum | 08:30 Uhr

25.10.2023	 100 Jahre Musikkapelle Hatting Jubiläumsabend	 Gemeindesaal | 20:00 Uhr

26.10.2023	 Chronikausstellung MK-Hatting	 Gemeindesaal | 09:00 Uhr

27.10.2023	 Brautreff	 Bierbrauer | 19:00 Uhr

28.10.2023	 Törggelen der FF-Hatting 	 Hattingerberg | 16:00 Uhr

01.11.2023	 Allerheiligen	 Pfarrkirche | 09:00 Uhr

03.11.2023	 Spieleabend für Jugendliche und Erwachsene	 Bücherei | 19:00 Uhr

03.11.2023	 Tuifllaffn	 Sportplatz | 18:00 Uhr

04.11.2023	 Brotbacken*	 Widum | 14:00 Uhr

04.11.2023	 Tuifllaffn	 Sportplatz | 18:00 Uhr

08.11.2023	 Hoangertstubn	 Widum | 14:00 Uhr

10.11.2023	 Martiniumzug	 Schulhof | 17:00 Uhr

10.11.2023	 Wurst- und Zeltenwatten	 Schützenheim | 18:30 Uhr

17.11.2023	 Wurst- und Zeltenwatten	 Schützenheim | 18:30 Uhr

25.11.2023	 Cäciliafeier	 Pfarrkirche| 18:00 Uhr

28.11.2023	 Xund im Alter	 Widum | 08:30 Uhr

01.12.2023	 Weihnachtslesung mit Alexander Legniti	 Bücherei | 18:00 Uhr

Kennst du dein Dorf?
WER HAT DAS KREUZ OBERHALB DER ARCHBRANDHÜTTE 

ERRICHTET?

Wenn du die Antwort weißt, schreib ein Mail an 
buergerservice@hatting.tirol.gv.at oder melde dich im

Bürgerservice unter 05238/88255
 Teilnahmeschluss: 30.09.2023

Du kannst einen tollen Preis gewinnen!


